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Herren 1. Kreisklasse Gr. 3

TV 1884 Großkrotzenburg : TTC Schöneck III 
Donnerstag, 09.12.2021, 20:15 Uhr

TV 1884 Großkrotzenburg gegen TTC Schöneck III 9:3

Auch dank der ungeschlagenen Michalski und Stornhof konnte der TV 1884 Großkrotzenburg das
Heimspiel gegen den TTC Schöneck III in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 3 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Holger
Stornhof den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holten Michalski / Stornhof bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Hohenwarter /
Herrmann. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Radina / Fiedler das Spiel gegen Löwenstein /
Craciun noch aus der Hand und verloren mit 1:3. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Niedenthal / Niedenthal und Adler / Bachmann den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Niedenthal / Niedenthal mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins
Ziel brachten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Peter Michalski war in der Partie gegen
Anja Hohenwarter nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Nico Radina verpasste es
derweil wiederum mit einem 9:11, 4:11, 11:6, 4:11 gegen Jürgen Löwenstein, einen Punkt für sein
Team zu holen. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Mit 3:1 hatte Holger Stornhof im Spiel gegen Erhard Herrmann hingegen die Nase
vorn. Nur einen Satz verlor Bianca Niedenthal bei ihrem Sieg gegen Christian Adler und holte somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:2 an die Tische. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mathis Fiedler und Ion
Craciun entschieden, das Mathis Fiedler letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte Michelle
Niedenthal bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Rolf Bachmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Probleme zu Beginn des Spiels musste Peter Michalski zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Nico
Radina anschließend das Match mit 1:3 gegen Anja Hohenwarter abgab. Wenig Chancen ließ
jedoch Holger Stornhof dann beim 3:0 seinem Gegner Christian Adler. Hierbei überließ Stornhof
seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1884 Großkrotzenburg nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten
auf, während der TTC Schöneck III vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2022 gegen den TTV 02
Hasselroth ansteht, 2:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1884 Großkrotzenburg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2022 gegen die TSG Niederdorfelden.

 Statistik:
 TV 1884 Großkrotzenburg

Doppel: Michalski / Stornhof 1:0, Radina / Fiedler 0:1, Niedenthal / Niedenthal 1:0 
Einzel: P. Michalski 2:0, N. Radina 0:2, H. Stornhof 2:0, B. Niedenthal 1:0, M. Fiedler 1:0, M.
Niedenthal 1:0 

 TTC Schöneck III
Doppel: Löwenstein / Craciun 1:0, Hohenwarter / Herrmann 0:1, Adler / Bachmann 0:1 
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Einzel: J. Löwenstein 1:1, A. Hohenwarter 1:1, C. Adler 0:2, E. Herrmann 0:1, R. Bachmann 0:1, I.
Craciun 0:1


